
I )ie naebsteben6e Arbeit soll 6ureb Aufstellung eines

Verxeiebnisses 6er innerbalb 6er Drenxen 6er 8ta6t- nn6

Dan6gemein6e Dreine von 6sm Verfasser bisber aufgefun6snen

Dbanerogamen un6 Delassbr^ptogamen nn6 6ureb eine lturxe

Dssebreibung- 6es xwar engbsgrenxten, aber reebt reiebbaltig

ausgestatteten Klorengebietes 6is 8ebüler unserer Anstalt bei

botanisoben Kxeursionen unterstützen, um 6a6ureb in ibnen

Kreu6e an 6er Ktlanxenwelt, überbaupt biebe xur i^atur an-

xriregen un6 xu föräern. Dieses wesenllieb prabtiseben ^weebes

^vegen ist 6ie ^.uMbrung vair Kbanxen nielit auf äie in 6em Debiet

ursprünglieli einlreimiseben besebrünbt wor6en: es baben aucb

6ie am bäubgsten vorbommen6en Krüturgewäebse, sowie auob

6iejenigen Dewolmer 6es Tiergartens, welebe günstige Do6en-

misebungsverliültnisse bsnutxsncl, 6urob langjülu'igen ^ukent-

lialt ausserbalb ibrer Ktlegestätten 6as Dürgerreclit in 6er

Klora erworben liaben, un6 en6beb aueb jene Ktlanxen, welebe

6ureb 6ie 6as Debiet nacb versebie6enen Diobtungen 6ureli-

sebnsi6en6en Verlcebrsstrasseu aus 6er Krem6e eingefübrt

würben un6 6esbaik als Düste ober als spätere ^ ^ngebörige

6er Klora für 6en Ktlanxenfreuml von Interesse sinb, gebüb-

ren6e Deaebtung getuuben.

Die Ztabt- un6 lmnbgemeinbe Dbeine biI6et 6ie nor6-

östbebe Kebe 6es Kreises Zteinturt ; sie stösst im blorben an

6ie Drovinx Dannover, iiu Osten an 6en Kreis b'eeblenburg,

wäbrenb 6ie sü6Iiebe uu6 westblüie Drenxe bureli xwei De-

meinäen 6es Ileimatsbreises, Kms6etten uc>6 bieuenlcireben,

gebilbet werben. Die vielen Dnregelniässigbeiton im Verlaute

6er Drenxen abgereelinet, srsebeint 6as Debiet^ als ein mit

seiner grösseren ^usbebnung in 6er Diebtuug Zübwest-blorb-

ost gesebobknes, mit seiner Dämlermasse an bei6en Zeiten

6 es Kmstlusses xieiulieb gleiebmässig verteiltes Deebteelc, bessen
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auslassende Leiten in sserador Linie unsseläln- die Länsse von

14 km und 11 km koken, und welckes siek von Osten und

besten aus ?ur Rittenlinie, dem Lette der Lms, akdaekt, wie

die LVasserrinnon der weiter nnten ?u erwäknenden Lins-

nekenllüsse keweisen. Ltwa 2,5 km okerkalk des Lintrittes

der Lms in dos Viereck listen einander sssssenüksr die Dörker

Rssum links und Lite reekts nnd inr letzten Dritte! ünss-

akwärts der Lexkk der Stadtssömeindo Lkeine. Die Land-

gemeinde kestelit aus einer ,Gemeinde reekts der Lms" >nit

den Lauersckakten Dellendort, Lsckendork, ^ltenrkeine, Lodde

und aus einer ,Gemeinde links der Lms" mit den Lau ersek alten

Daiienliorst, Latenkorn, Dutum, IVadelkeim und LenllaZe.

Dieser der Lasse, den äusseren Umrissen und der Lin-

teilunss naek Kur? ski??ierte Landstriek, dessen verkältniss-

mässiss reieke Llora ?um ssrossen Veile mit seinen sseolossiscken

Verkältnissen ?usammenkänsst, ist vom Lläner dureksetxt,

einem Lalkssostein, welckes im Veutokursser ^Vald ?u ke-

deutender Lntwiekelunss sselansst ist. Dasselke dildet naek

?wiseken Vecklenkurss und Lroekterkeck einen deutlick erkenn-

Karen Döken?uss, versekwindet ?war als soleksr von Liesen-

keck ak naek IVeston, ist aker unter der Ledeckunss von Di-

luvium nackssewissen und erkekt siek in unserem Deinste

wieder ?u selkständisssn Dusseln. Dart an der Dren?e der

Lauersekalt Lodde ssSssen das Vseklenkurssiseke in der Ritte der

östlieken Länsssseite des Debietsviereekes kossinnt der Lodder

. Lsek, weleker eine ^.usdeknunss von mekr als 3 km und die

Liektunss Südost - Nordwest kat: naek einer Lnterkreekunss

von unssekäkr 2,5 km, wslcke Streeks kindurck das Destein

akermals von Mnssersn Lildunssen ükerlassert ist, ersekeint es

in der Lauersekalt ^ltenrkeine als Düsselrücken von neuem

und erstreckt siek unter dem Damen Stadtkerss und d'kiekerss

in einer Länge von etwa IL km kis üker die Dren?en unseres

Deinstes kinaus in die Deuenkirekener Rark, von wsleker Stolle

aus es in einer dritten von IVesten naek Osten ?um Lmstlusse

siek akdaekendsn Lrkekunss, dem ^Valdküssol, ?u Vasse tritt. Diese

Döken sind meist mit einer mekr oder minder dicken Sekiekt



eines dallcigsn, tdonigen unä sanäigen Demengss deäeedt,

^velelies ^'e nacd äen Uisedungsverdältnissen äer Destanäteile

eine dessere oäsr eine magere ^.ederdrume liefert. Die dreit-

gedöscdten ^.däaedungen äes Doääer Dsedes, des Staätlierges

unä äes Vlnederges sinä ^u ^ederlänäereien kultiviert, ^vädrenä

äer ^Valädügel xum grössten Veite mit Daud- unä dlaäel-

döl/.ern, lzesonäers mit letzteren kestanäen ist.

Dured äiese Ivette von Dlänerdügeln verfällt äas Dediet

in /.^vei geognostised kaum von einander vsrsedieäene Veite:

sie sinä von diluvialen nnä alluvialen Diläungen, deren De-

sedreidung unten folgen nur<l, gan^ angefüllt, so äass tieker

liegenden, älteren Formationen, nie äem an äer sogenannten

dritten Zedleuse im kette äer Dms nacdge^viesenen Dias nnä

äem v-eitsr süälielr davon auftretenden ^Väläertdon ein de-

merddarer Dintluss unk äie Vegetation niedt /ugesodriedsn

werden dann; nur äas in äen Derg^verden äer Laline Dottes-

gads sied vorlinäenäe, äer unteren Kreide (Dault) angedörsnäe

salxdaltige Destein, äessen ^Vuslaugung äie vordanäenen Zol-

quellen idren Ursprung verdanken, dat es ermögliedt, äass

auf äen saDäuredtränkten Zeduttdauten unä kasenplät^en in

äer Dmgedung äes Draäierdauses vier Vertreter äer User-

stranäsllora eine idren Deäürknissen Zusagende Heimat daden

tinäen dünnen. Von äen Dlieäern äes Diluviums daden Dedm,

Kies unä Zand äen grössten Anteil an äer Diläung äer öderen

Dräsediedt, desonäsrs Dedm unä Land, vvelods in äen ver-

sedieäenen Uisedungsverdältnissen auftreten: üderall, wo äer

Lanä niedt ?u sedr vorderrsodt unä wo ^ugleied äie sied an-

sammeinäen ^Vasser genügenden ^.dtluss daden, also vor?.üg-

licd an äen Dkern äer weiter unten /u kssedreidenäen Klüsse,

äa diläet äer Doäsn kulturfädige Danästreoken, wädrenä unter

weniger günstigen Nisedungsverdüllnissen, wenn xugleied ein

wasseräiedter Dntergrunä äer Versiekerung äer nieäerfallenäen

Keuedtigkeit vordeugt oäer >vie in <Ien Dleiden äie äurod lang-

gezogene dügelartige Doäenanselrwellungen wellenförmig ge-

staltete Ddertläede eine entspreodenäe Kntwässerung dinäert,

Zumpkdiläung eintritt, äie am äeutliedsten in äer dläde ^ener
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teiebartigen Lmvässer erkannt werden Kanu, rvelebe von den

^.mvobnern mit den blamen Loble, Noors und Venne belegt

rvorden sind. Ls verdienen von diesen Lumpfstrecken als kür die

Llora von besonderer Ledsutung im nördlieben d'eile des Le-

bietss das Unland in der Lentlager Nark nnd das Noosvenn

im Lcbottbok, im südlichen dagegen die stille ^Vüste in

Kalenborn, das Llödert und der Kainpobl in Lsebendork, das

Lücbtenvenn und der Ossenpobl in Lellendork und das Lodder

Noor namentlielie Lruäknung. ^,m ärudiebsten ist die Vege-

tation in der Legion des reinen Landes; den Neeresdünen

niebt unäbnlieb, beben sied, aus dem loekersten Llugsande

gebildet, Lruppen steil abfallender Landkegel empor, abrveeb-

selnd mit Leiben üaebgebösobter Sandbügel und xrviseben-

liegenden Lebluebten und Lbälern, so das? das blande, ein

Lebirgssz^stem im kleinen darstellend, dem ^uge des blatur-

freundes als eine Lelietkarte im grossen ersebsint. Der leiebt

dsrveglicbe Untergrund begünstigt eine bäubge Veränderung

und verbindert dadureb, sonde dureb den lVIangel an Läbigkeit,

aus der bukt Lsuebtigkeit aufzusaugen und das dureb bueder-

sebläge gelielerte ^Vasser festr.ubalten, die Lildung einer

ptlan^enernäbrenden Lrdscbiebt, rveslml!» auk diesen Loden-

erbebungen nur einzelne Ltlan/.enarten, rvelebe mit veit um

sieb greifenden >Vur/slstöeken und tief eindringenden ^Vur^eln

begabt sind, bei ibren bescbeidenen r^nsprüelren an die Loden-

misebungsverbältnisse ilire kärgliebe lVabrung /5U gev-innen

imstande sind. Lolebe den Lanclbeideu eigentümliebs Loden-

anseb^vellungen Zeigen sieb in beiden seilen des Lebietes

von den ^.bdaebungen der Llänerbügel an über unsere Lren^en

binaus; ^jedoeb sind sie am bäutlgsten und am meisten aus-

gebildet in den Leidestrecken am reebten lLnsutsr aniiu-

treffen, rvo grössere Lartieen dieser düneuartigsn Lebilde als

Liter Land, Lellendorfer Land u. s. ^v. be?miebnet werden.

?ur Vervollständigung der Lesebreibung des Lloren-

gebietss geben rvir nun xur Lz'drograpliie über. Las Lebiet

besitzt sin reicb gegliedertes Llusssz^stom. Der Laupttluss ist

die Lms; sie durebströmt mit seb^vaebem Letälle in vielen
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Krümmungen äas Debietsviereek in äer Nittsnlinie. Dur äie

DIora sinä sorvobl ibre Dker, belebe mit ^.usnabme einer

kurxen Ltreoke iin bloräen äer Staät, >vo äer Dluss äen

läöbenxng Staätberg - kbieberg änrebbriebt, ans sancligen

Dösebnngen besteben, als aneb äer mit ciem linken Itter parallel

gelegene, bei cler Ltaät beginnenäe, nngekäbr 4 km lange

Lalinenkanal nnä äer ant äer entgegengesstxtsn DInssseite

liegsnäe viel kürzere Dcbilttabrtskanal von Deäeutnng. per

rvegen Verlegung äes Dlnssbettes keim Laue äer Hannover-

seben Disenbabnbrüeke äureli einen Damm abgetrennte "keil

äes DInsses, äie alte Dms, so^vie äie sogenannten Dmslaken,

teiebartigs Dmvässer von versobieäenem Dmkange, vrslobe in

äer blabe äer Itter gelegen sinä nncl mit äem Dlnsse ^'e änreb

eine sebmale IVasserrinne in Verbinäung stsben, bieten baupl-

säeblieb in ibrer sumpfigen Dmgebung äem Dotaniker De-

legenbeit xn reieber ^.nslzente an Vkasser- nnä Lnmpl-

ptlanxen. Knt äem reebten Dmsnker mnnäet im Debiete

nnr ein Kebenllnss, äie Devergerner /Va oäer äer Ilemelter

llaeb. Dies Dmvässsr kommt ans äem keeklenburgiscben,

nraebt einen Dogen um äas Lüärvestenäe äes lloääer Dsebes,

lliesst von äa ab in geracler Diebtung änreb äie Dauersebakten

Dellenäork unb Dsebenclort aut Dbeine xn nnä tällt gleieb

oberbalb äer Dtaät in «lie Dms. Itngetäbr gleieb vreit von

äer lVInnänng äer Devergerner ^a naeb Koräen nnä Lnäen

entkernt, münäen ant äer entgegengesetxten Dmsseite im bloräen

äie Dentlager Ka nnä snälieb kast in äer Nitte xrvlseben

Ilbeins nnä klesnm äie Tbvillingsbäobe äie Katenlmrner nnä

äie Klanenberster Der erste äieser linksseitigen Dms-

nebenllüsse, aueb iDanäelbaeb genannt, tnbrt äie IVasser äer

norän-estlicbsn Deke unseres Debistes äer Dms xn; er münäet

eDvas nnterbaib äer Nünänng äes Lalinenkanales. Dle Katen-

lrorner ^Va oäer äer IVambaob nimmt äie IVasserrinnen äer

snälielien ^kbäaebnng äes IValäbngels ant nnä ergiesst sieb

in äer bläbe äes Knsllusses äes letxten nnä snäliebsten Kms-

Nebenflusses unseres Debietes. Dieser, äie Ilanenborster t^.a,

änrebtlissst äas llanenliorster Debil als Kriscbebaeb, nimmt



8

dei seinem Din tritt in die Nesucner Nark aul' der reedten

Leite einen deinen ^utluss auf und fällt als Nüdlendaed

in ciie Dms. Diese ^edonllüsse untersedeiden sied naeli dem

Desiedtspunkte, od sie sied iin Diluvium didien oder od idre

Dntstedung «den Dlänerdügeln zuzusedreiden ist: clenn wädrend

die einen idres geringen Dekälles wegen cde Dter versumpfen,

so dass clieseiden aus lzreite Ltreeken günstige Ltandorte tue

LumpkgowäelcsE adgoden, desitzen die andern tief in den Land

gegradene, lcoedgedösedte Itter init Dtlanzenansiedlungen, die

siclc auk «de allernäedste Dmgodung li»esel>ränken nncl deren

8Innereien zum d'eil von den IVasserrinnen der DIänordügel

dergelüdrt sein mögen.

Don in vorstedenden seilen deselcriedenen Dodenveidält-

nissen entspreedend ist die DIora, wie seiion oden angedeatet

worden ist, cane reedt mannigfaltige: d'eils unter dein De-

treide in Nasse vordre! tet, teils unter Decken und in Dedüscdon

oder öder die Prikten vereinzelt, deimaten aus den Dläner-

rücken und an idren .Dddaeliuiigen üder ein laddes Iduirdert

Dalkpilanzen; dured die ausgedelcnten Ileidelläeden oasenweise

zerstreut, um die Dlügolwälle und an den Dlussutern gruppiert

erdeden sieli die Dauk- und l^adelwaldungen: ^vir können uns

erlreuen an den wogenden DIalmen «les truelddaren Dekors,

um dunten IViesenteppied und um deselnllten Dkor des Dlusses;

der Dtlanzensreund duredsuedt mit ^«.ussiedt aus Drsolg die

rasige Dösedung des Verkedrsweges, wie den dürren Ledutt-

liauten in der Däde gewerdlieder Anlagen: und wenn die

unsedeindaren lvinder der Heide dured die Dnzadl von Indi¬

viduen uns medr ermüden, als sie uns in Drstaunen zu vor-

setzen vermögen, so werden wir für den Dindruek der Diu-

tönigkeit und Deere, der deim oderlläedlieden ^kndliek soleder

ausgedednten Dandslreeken sielc uns unwillkürlied auldrängt,

reiedlied entsedädigt, denn gerade in der Kleide am sedlam-

migen DIer der Lümpto versteckt oder aus der Dderlläede

der IVasser emporgetauedt oder aus derseldeic sedwimmend

oder unter derselden ein verstecktes Dasein lüdrend, findet

sied eine lange Heide versediedensr Dtlanzenarten, die sied
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dured Normen- und Dardenreiodtum ausbeiodnen; seldst in

der trostlosen Sanclregion noed erfreut den Dingeweldeten die

bvvar spärllcde, ader edaradteristisods Vegetation der Dünen.

Dlrer das Dtlanbenverbsiedniss seien folgende Demerdungen

vorausgesediedt:

1. ktsidenfolgs nnd dloinsndlatur entsprseden der am

diesigen D^mnasiurn eingstndrten „Dlora der Drovinb West-

kalen von Drok. Dr. Darsod.^

2. Die Standorte sind naed idrsr Dntksrnung von der

Stadt geordnet und so, dass diejenigen des linden Dnrsukers

denen vorn reedten vorangeden.

I. Diejenigen Dtlanben, dei rveleden dein desondersr

Standort angegeden ist, dornrnen im Dediete üderall dänllg vor.

4. In dstretf der Standorte dade ied folgende Sedriften

verglieden:

«) Ddanerogamen-DIora der Dravim Westkaien n. s. rv.

von rWton Darsed;

ü) DIora 'Westfalens von D. V. düngst, Professor:

o) Die lditteilungen ans dem provinbialderdar von Deed-
Irans in den -ladresderiedten des Westtaliselren Dro-

vinbialvereines für Wissensodaft nnd Dunst:

d) Standorte der D^peraeeen im Dreise Steinfnrt von

Dr. p. Danning; Programm - r^ddandlung des Dvrn-

nasiums bn Dnrgsteinfurt 1868.

ö. ddedt antgefüdrt rvurden diejenigen pflanzen, rvslede

naed den ^.ngaden der angebogenen Werde in nnserm De-

diete vordommen sollen, disder adsr von dem Verfasser nicdt

donnten aufgefunden rverden; der rveiteren Deacdtung rvegen

ist jedoed an den entspreedenden Stellen auf sie auknrerdsanr ge-

nraeld rvorden.
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1. krMöa k. In Heepen und Deküsoben aut Kalk-

boden bäutig: Dutum, Darbrek, Xatenborn, Daueu-
korst, Bentlage.

2. Lowuni ^ D. ^.n Dlussuksrn uncl aut teuebtsn bissen
bäutig. ^.n den Dtern cter Dms uncl ctes Demelter
Daebes an msbreren Lteiien; Dutum.

^.»smone.

3. D. Die Dtlab^e vurde noeb bis ?um labre

1875 vom Direktor Droste!«! aut der sandigen am
linken Dmsuker liegenden 'Wiese des Lebuite Derning-
bot in der äussersten Deke tlussaubvarts in mebreren

Dxemplaren autgetunden; sie sebeint ausgerottet xu
sein.

4. ,te?no?'o«a D.

7?anuncitbts.
ö. ^icar/a D.
6. FVammÄa D.

7. />»««/«« b. ^.n den Dtern der stsbsnden Dev/ässer (Dms-
!aken,Uoosvenn, Diödert, Kainpobi, Dssenpobi, Düebten-
venu) bäubg.

8. «eei' D.
9. auriroMA« b.

10. öÄüc>L«s D.

11. re^ens D.
12. s«-7eratu« D. Weniger bäutig als die vorigen und die toi-

genden ^.rten.
13. arvsnsis k.

14. a^sMr's D.
15. cüivKrt'ca<«sLebrank.

6'att/sa.

1.6. ^pc^ustris D,
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17. vu/Aai-is I.. ^Vuk ltullvdoden sedr vereinzelt und unbe¬
ständig; jedenfalls nur tlartentlüebtling.

KattttNA De^Mnntm.
18. <7onso7tt1a b. ^.ut Kalkboden unter dein Ketreids sebr

bäubg: 4Valdliügel, Ibieberg u. s. ^v.

trKtt?tNA 7?6/^L?'is.
19. Vit^aris I.. Vielkaeb angepflanzt.

II» »e»<?<?»^.

2t). aN» I.. In den stehenden und tliessendsn Ke^vässsrn
(Dinslaken, Unland, Kainpobl, Ossenpobl, Rodder
lVloor: Knis und Remelter Rseb) bäutlg.

21. üu/sttm Zznitb. Ltandorte >vie bei Dto. 29.

Rckparsr.
22. ^.r^emons I>.
23. I?^oea» b.
24. <Ätbt'«m R.

25. m«/us 9/.

t7attu7?A t7c»-z/^K>tis.
26. eava 3e!uveiggei'. Unter den Heelden der tlärten, belebe

an die Kmsbleicbe stossen, sebr vereinzelt,

tta/tu,<A linnari».
27. s,.

28. arrMse 1,.
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29. Dodert Dro^vn.

<?att?iNA Tlöxidium.

30. sativum I.. In der Hüde von Härten, liier nncl du ver-

mildert.

31. cam^trs Dodert IZrmvn. iluk Xnlkäekern am IVulddüssel,

iin Dnrbrok, in Kntsnlrorn uncl in I lnuendorst; nueli

nuk der dluemuuer dinter 4Vessings Ilnuse neken dot-m-

titta a/'Asnte» D.

t7ntt«UA t?KFS6ita.

32. tiui'sa ^astoi-is Nönclr.

<?«ttunA 7)?«öa.

33. v«rua D.

AöT'töT'oa.

34. iuoana D. d. (De dundolle). Diese in 4Vestkulen niedt däuliA

vorkommende Dtlnn^e ist nuk Lundäekern in clen ver-

selnedenen seilen des dekietss, nksr immer nur

vereinzelt nulAelunden norden.

t?attu??A dameiina.

35. sativa drunt::. Dnter dem detreide, besonders uut

Deinäckern, uder immer nur vereinzelt: nuclr lrier und

cln kultiviert.

<?attu?!A TVnsturtÜiM.

36. amH?/zÄium II. Droivn.

37. siivsstre ll. Droivn.

33. ^zaiustrs D. d.

39. oMoinaie D. Drcuvn.

dattuuA

40. graten« is D.

41. amara D. Xie.lit so IiäuliA als die vorige ^krt. iVn drädsn

nuk der lVIünsterdleiclre, uuk dem ^iedesed, im Lelrott-
Irok u. n.
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42. 71. krown.

elraöis.

43. /?i,'SAta Leopoli. ^.uk der Lelrleips, im Onrbrok, in Knien-

lmrn und in Tlnuendorst, nielrt selten.

6c?ÄM?F

44. A^aöi-a 7. 3e7r vereinzelt.

t?K^UNA ÄSS4)67'is.

45. matrona^'s 7.. .Vit KnrtendscKen lrier und dn verwildert.

Ksz/inöriu»?.

46. ^lÄt'ai'i'a Lcopoli.

47. dnudin.

48. o/^eiiza^s Zeopoli.

49. Kox/it« 7. Viel weniger IrnuÜA als die vorigen Irrten.

56. c/iettViiit/ioÄes

TZrassiea.

51. oierace« 7,. Kultiviert und vereinzelt verwildert.

^ / ! Kultiviert und veinvildert.
c>3. .n«2>« l.. !

AattttNA Knalls.

54. M'vMsis 7.

55. aA« 7.

56. Aa^am'strum. 7.

57. ^a^stris 7. In der lVnlrs der stellenden dewnsser des

Kedietes (ötille IVüste, Noosvenn, lidödsrt, Kninpodl,

Ossenxold u. s. w.) und nuk tord^sn ^Viesen linutiZ'.
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58. o^orakr 4,. Unter Hecken und uuklVuilireeken in Outuin,
uin IVuIdtiügel, in IVudeldeiin uncl im 8e4ott4o4
IrüuÜF.

39. 4.
69. si^ssti'is 4ainurek.
61. cantti« 4.
62. trico/o?' 4.

77sssc?a.

63. 4. j ^lut Kulkkoden InlnÜF: d'IriederF, IVuiddüFei,
64. /uteo/a 4. 5 Xutenlwriu 4Iuusnirorst.

47«»>,77/e
7?rose?a.

65. 4. / 4.uk sninpÜKen Lteilen der Heide nnd
66. tduvne. ^ uut tord^sn IViesen luiusige

T'arnassi«.

67. ^us9'is 4. L,ut suinxtbodsn selrr düuü^.

t?KttU,NA T'ÄWKiK.
68. Pu^Aaids 4.
69. comosa Lclikutir.

Dian^/Ms.
79. -Mm'c/es 4. -Vuk trockenen IVisssn und an VVe^rüixtern

Irüuü^.

71. o^L»!«^8 4. L.N IVegründern und unter Klecken nickt
gelten.

<7att»nA K/öNL.
72. Zrnitk.
73. ^rmeri« 4. /^ierpflxnxe; küuKiA veiuvildert.
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7l?/c/»bs.
71. Mcidi b.
75. aüö« Üliller.
76. rubra Weigel.

77. <?itb«Ac> I,.
/^c?rt77in

KattMZF UiA»?cr.
78. ^rosuMbs?!« b.
79. »nodosa ken^l. tiuk teucbtem Land- und ldeidebodsn,

an Kraben n. a. bäutlg.
Katti»tA LzzsrArd«.

86. arre»«»« b. tiul tieksrn und an Wegrändern bäulig;
aueb kultiviert.

81. Mn-isonn lZoreau. ^iul Landboden: ^jedoeb ^veit weniger
bäulig als die vorige ^irt.

L^srAtdariK.
82. rubra bresl. Lsbr vereinzelt.
83. «abrna ?resl. Unter uncl neben dem Ülausrcvsrke cles

Kradierbauses 6er Inline Kottesgabe uncl aul clen
umliegenden Krasplät^sn in grosser Nsnge neben
7?ant«Au corm!o^nt.<i b. und dba disiaus lt.

^4^si»s.

84. teinn/o/ia Wablberg. tiuk tiekern an der rsebten Leite
des Weges naeb Klauenliorst binter dem trigono-
metriseben Murine, niebt bäutlg; ebendaselbst tlndet
sieb aueb dbtsntdba rsrua b., ^l/uAn cbaMKe^>d?/s Lebreber
und TsttorMm, bot»'?/.? k.

Kcdttt??// ^.renttria.
85. ser/>?/di/o/ta k.
86. bduerria k.

Kaibci/A dToiostsm?».
87. «»nbdtatun? b. ^,uk Landäekern in Lentlage, lllselmndorf

und Kkllendoi'1 sebr bäutlg.
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6at6t»F KeUaria.*)

88. media k^rillo.

89. Äoiostea b.

96. A^anea IVitberinF. L.n den ktern clor stebsnclen Ks-

vvässer bäuti^.

91. A?'«minea- 6.

92. A^A»?osa Nurrs.)»

6a 16t »A 4/aia c/t i u,»?.

93. azualiollm, bries.

6at1anA 6ör«s6.a.m.

94. ddruillisr.

95. semidec«ndrtt»t b.

96. triviale bink.

97. arre?t«s 1..

6a16tin/ 7>i«tt??t.

98. «a/ia?'6cu»/t b.

99. ».6ta.6ssim.um b. Hier und da kultiviert.

6/ai6t)?.A Äadioia.

166. 6'noides 11»id.

6attanA H/cdtia.

161. ^l/oe« k. ^ul ^Vallbeeken und uuler Useken iiu Dar-

brok und weiter südlicb iu Ivatenborn, niebt sedr

däud^. In dieser Hebend ist auk eiueiu sumptt^en

^.nZer an der linken Leite des IVe^es, aul 'ksbben

Xainp, der Ltandort von /Termini»«!. monorc/nsk. IZrown

und in LteAeinanns Luseb an der reeirten Leite des¬

selben IVe^es derMNßs von /btsntiiia Td'aAa?a'as6atm
Ilkrbart.

Lt. neinornm N. Ivsrsoll (I. 0.) pennt Itiieine nlz Ztnnäoi'tz Kisker

piekt nutiinLnäen.
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102. D.

103. ,ie</?ectcr IVullrotli. .

/V,r^77/ <? 1/V7/ «<<<«.

104«. Dlirkurt.

105. Dkrkurt. Deike ^Vrten IiüutiA un^eptlunxt.

///e - /u /

<7atOtttA 7/W6>7oum.

100. ^?e»/oratu?n l«.

107. /num/««um I«. Kiekt so liüutiK als kie vorige ^rt.

108. «/»acO'«?!A!t7u?n k.

109. D.

110. 0. In Dedüscken in Kutenkorn, nickt küukss.

111. /KrsutuM k. In Deküscken in Dutum, im. Lunkern, um

IV-kklmKel, im Durkrok, in Xutenlmrn unk in Kluuen-

korst küukg'.

112. 7Äo<7es k. ^.n Ken Dtern kor steksnken Dmvüsser kes

Dekietes (Noosvenn, Dssen^okl, Dücktenvenn u. s. ^v.)

sekr küukß.

113. rttm^esO-e k. In Deküscken nickt selten.

114. ^xeuko^kkunu.« k.

115. ^atanoÄes k. Die keiken letzten ^rten künliss un^e-

sitlun/t.

ZkH>j?o<?«stre»'ette.

^.sscrt^is.

110. 77^oc!«sk»ium D. Vielkaek unAeptlun^t.

117. k. ^n Durtenkecken unk uuck sonst vereinzelt

verxvilkert.
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118. 1>,
119. 1,.
129. mo^e I,.
121. I,.
122. c^isseotiim 1,.

123. ciciu1«»-tu«tI/Hei'itier.

O-ra^is.
124. aeetoseU« 1..

125. 1/. In den (lürien der Hemeller Liiere xieiniieli
Ilüuti^.

c^n.

126. cu»v/>a«2 1,.

/?/<? ^k/<«»»»»t-ck«.

9-'«^«NA
127. c<M«riien 5. In Heeken und Kebüseden In vuluin, im

Ilmdiok, in Xntenlioi-n und in llnusnkoi-sl, niedt
5üutix.

128. /rcenA^a I.. Viel düntignr nls die vorige r4rt.

Karol/minnus.

129. «co^«rnt« I9oc5. «eo^a»'»imi9.)
(7e?nsta.

139. anA^'ca 1..
131. ^?^o«a 1^.
132. tülotm'ia 9. IVeni^er Iiüuli^ uls die 5eiden vorigen

Lrlen.
Dnoms.

133. s/>! /wsa 9.
134. »'HZMs 9. VVein^er Iinul!^ ,'ds die vorige ^rt.
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ttattnn-/ .47-i/t?//-!-«.

135. vA^e?Mi'a k 4.uk Kalkboden am 4ValdbÜAel, am '14 ne-

bei-ss, im Darbrok, in 4dtenrbeine unci in Dodde

Iiüntiss.

136. zn'atsnss l.. kultiviert.

137. M6c7ÜMi 1.. L.uk Kalkboden am ^Valdbüsssl, in Dutum

u. a. bäudss.

138. tneavaai-nn. k. kultiviert unct liäutiss verwildert.

139.^arvsnsö D.

146. /,-aAr/si'Am k. bliebt selten in llutum, LentlaAe und
ksebendorl.

141. k. 4.utkeucbten4Viessn und an Drakenrändern.

niebt käutig.

142. re^ens D.

143. «unus Lmitb.

144. ^>ror?ttnbsns D.

Kattun-/ 4/«dtrnAo.

145. «ativ« k. Kultiviert und verwildert.

146. /alcata D.

147. k.

4/s^^otu«.

148. o//crna7i's IVilldennw. sd/. «ttissl?»!-« l'buillier).

149. MdAwn« 4Villdsnow. (4/. a7/a<« Desrousseaux).

156. cc>rn7e«7a6<8 D.

Drnik/zupres.

151. ^ez^n-s-75-s D.

152. satt»!-« Drotero. kultiviert und baubiF verwildert.

153. vicias/s^t« Leo^oli. kultiviert und auf Kalkboden band"
verwildert.

t7«KitNA ^.Stl'KAK^S.

154. k. 4.uk Kalkboden am ^Valdkü^el, im Lun»
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dorn, in Leludten-Dusclr In der l>tülre'der Nünsterlelunse,

in Lentla^e.

153. /ksuckaeaeia D. Violtuelr, dosonders in der letzten Tieit

^iur Dokestigun^ 6er Disenbulrndümme ung'epilun?.t.

Dieia.

156. /n>s?tta Koolu

157. tetras^ei-mtt Nöneln

158. cracca I..

159. se^tUM I..

160. satira 15.

161. a?!AA«^/o^'a! Itotlu
162. T^ada D. Kultiviert.

75ctt/t?/rus.

163. ^i'atensis I..

164. tuöerosus D. ^Vut Lundüelcern unter dem Detreide in Lent-

luZ'S, sowie an den Dtern des Lulinenlmnules, nielrt

küuüss.

/>?»???/?« vi»???/?/r?tt7«?««.

(?cM?NA

165. s^5ios« D.

166. 74tc5ls D. rlngeptlun^t uncl uuk VVvulltieeleeir iutusiF vor-
wildert.

ZV?»??Ä?6

167. 57?»«»vK D.

168. «a/ict/elia I.. rln^eptlan^t und in Heepen und un den

llkern des Demelter Duelros Irüuü^ verwildert.

t7a?9enA dteitni.

169. D.

179. D. In keuchten Dedüsel^en in Dutum nielit selten.
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(«attttUA 7«/'7,U,S.^)
171. Ü7a«tt8 11/.
172. /ru<2t'co8U8 7.^
173. ^ubescens IVeibe und Tbees.
174. A^lnc?A/osus Leilardi.
175. cor^/o7ü<8 Lmitb.
176. cae8»!8 7/.

177. «8«a 7.

(7attiöttA Ooniaru,».

178. ^alu8tr«z 7. iVn den Iiiern der siebenden Osvvttsser und
!M sumpfigen Orten bäubg.

179. an8evina.
189. 8!7ve8tr?8 Becker. 17ee»,.«7tN7/«ei ecta 7.).
181. «r«/«»/«« 7. ^Vuk der d'biemauer 1unter dein IVsssing'-

sclren Hause neben cnM^e8b'e Hokert 7-rnvvn z
in Lsntlsgs.

182. rsz?ta»>8 7.
183. re>-n« 7. 4.n dem reebten Hände des 4Veges naeb

Ilauenborst einige bundert Lebritte binter dem trign-
nometriseben dumme; aut den umliegenden Gebern
binden sieb aueb nlisino kenin/olla VVnliiberg,
c/iamae^iti/8 Lebreber und Tsurrünn dotrz/8 7.

184. 7d'aA«?7«89'u?n 7brbart. In Ltegemanns Lusebe im Our-
brob; in der Mbe aueb 47al«i a/ce« 7. und 77«,'.
,n»«iu.?n mo»o,'«/i!8 7t. Ibovvn.

<7K79n,A ^lArbncunu.
185. euzzatmu« 7.

Oes prsUtiseliell Ameckes vve^ell, dem dies NillluMllverxoieliuis
«.Usuell seil, »'!«« siue lleseliiÄllicuuA dev ilderaus v.alllieieliell Oovmeii dieser
Osttull^ aiik «lie llll^ekiilirtell evlorderlieli.

N. reetll O. Xueli I<nrsc>> (I. c.) soll diese INI-mxe ii> der Ilm-
^eASlld voll ktieine voillommkn, ieli lillbe sie kislise iiioiit llultindöll köllllen.
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Ä0SK^.

186. canina D

187. 7'ubiAmosa I.. In Ilecken uncl an VVe^ränclern auk Xallc-

koäen am IValäliüsssI, in Dutum, iin Zündern und

im Zelmttlmle nielrt selten.

188. a,Mensis Hudson. In Dedüsclren nnä an 1Vo--sn in Du-

tum, am IVuIdliüFei, im Dardrok u. a. Iiäutig.

189. viäuctt'i's D.

199. «i^venst» Loopoli. sot^7«nes ai'vsnsts D.)

191. 8anAUt'sc>,'ba D. ilut Xallcboäen am ddiieberss, in Dutum,

am IValdlm^el u. a. sein- iiüuti^.

L'ualaö^iu?.

192. oa?Aacant/i» D.

193. mc>noA//aa -lac^um. IVielrt so lütutiA- als clie vori^s ^rt.

(?attun.A ^o>'5us.

191?. D.

6at9iNA ^>i7o5iit?n.

195. D.

196. /n?',Zu?Am. D.

197. ^>a»"vi//orA??!, Zelrreber.
198. D.

199. 7nssttM Det^ius.

299. tÄZ'«Ao?m?n D.

(ZÄttUNA Dsno^ö»'«.

291. öiem?»'» D. iluk keuedtem Landboden selrr iulutigs

Ii. lliul>»inoiile» 1^. .Irw»st (I. e.) tioi lilxzins »ut'^ekumlLii

^01'Z.LU.; uiDlit Nieiii' vorliariüen XII sein.



202. kn'eiüan« k. In (Zebnseken känkiA.

203. 1..

204. s^üca0t??r k. Lei0e ^.rten in 0en steksnclen nncl Üiessen0en

(levässern sekr känkss.

205. I.. Im nn0 am Hemsller Raeke, ^'e0oek niekt

in seinem Unlerlante.

306. staAua^i« Leopoli.

207. vK'iia I..

208. 0e?ire?'»«M I..

^,,/^Z, » K»

209. ,8a^lc«?'tct 4..

6/atiunA

210. 7kr0</« k.

/>/???/7/<? t'?, e u» ^c«e«o.

6a^?»!A Tk'i/oni«.^)

211. 0ioiea 1.. In kartenkecken ank 0er Lekleixe, keim 'knien-

kirekkoi nncl in 0er Klemelier Liiere känli^.

L. nldn M Vvn Ivsuüeli (I. o.) >viM likoine nlü Ltnnüort .in-

AeAeöen; ieli linke s!e Kisker niekt nnKnäen könne».



24

6«^M!A TTörni«? ic«.

212. A^u^« 1>. .4ut 8an6do6en käukß'.

7^ece4?'?un.

213 1.. L.uk 3an6ko6en im Zolrottdol!, in Keilen-

6ork, in Kselien6ori' un6 in I1o66e, nieiit seilen.

^V5?tt /Vte 5o/nn<^ri75n</e.

Kattun// A2s?'«»tt/uts.

214. I.. 14ns 8an6äelrern sein' käutiss.

315. ^erenins 4,. 55eirt so iiänlig als 6ie vorige /^rt; ans 6en

Ileicien.

KattanA keeiinn.

216. i^. lVic5t selten.

217. re^ea-um k. ^.uk 8an6do6en iin 8edottirok, in Kseiien-

«ioi'f, nie! 6 Zeiten.

218. ae?'e k.

219. ^o»i'ense Koiseieur. 5'iel6 selten.

220. a^/um 1.. ^n Kalifornien 6er Lins /u un6 -m 6ern ilaiin-

6annne 6er 11iieinisei>en lüisenkaim von llof Ilor-

inanns 6er Kinsdrüelee /ü.

K'attu?!// ^s«zx6ri'ivu.ni.

221. ttctarum 5. In Karten nn6 aus Uauern, ^je6enfaiis an-

Aeptianöt.

Kattun// Äibes.

222. Kro«sutt»'t« k. Kultiviert un6 veiuvüclert.

223. r?tdr?nn k.

224. ntt/ru??? k.

225. a^'nAm l..

Kattu«// 8'au-?./»'«//«.

226. trÄaet^'tes /Vuk Bokern u. s. ^v. sein' iräuüg',
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227. ^Vut 6en Wiesen von cter Nünsterktetetre
an Irinter DIpers ttussautrvärts unct auk cten Wiesen
ain tintcen Dter ctes Latinentcanats, Datitornien gegen-
ütrer setrr Iräuüg; auf ctenr ersten Ltanctorte ist in
cter späteren -talrrss^eit (»'sxis ^t's»ni's D. üu 6n6en.

<?a^5u»A t7/??'//sosp^e?rir»?r.
228. D. ^.ut cten teuctrten Wiesen trinter cter

/rveiten Lelrtense unct weiter tlussatrrvärts in Deiters

tZuselre an sinein ^.k^ugsgraden. cter in ctie Dins inün-
ctet, nieirt träuög.

7?^/Z?'oco^^s.

229. va/,/tt/as D. ^.n cten Dtern cter stetrsncten Dervässer, in
Dräben nncl ant sunrptigsn Wiesen setrr Iräufig.

23t). ,-«r-o^aea D. In (tetrüsetren aut Kaltctrocten in Zetrnlte
tterniglrot's Dusetrs, irrr Darbrotc, in Xatentrorn unct in
ttausntrorst Iräuüg.

28 t. v/ro«« t.. /Vn cten Dkern 6er stetrencten Dervässer ctes De-

trietes stvainpotrt, Ossenpotrt, Düetrterrverrn) irelren 7?«-
/n!A«K D., 7tr/s»naL/n'« t,7r/rs///ora t,. u. a. nielrt

selten.

7?s?osomc?MM.

282. önnata!!?»» Xoetr. L.n cten tttern cter stetrencten Dervässer
träutrg.

^tsAopoM«».
233. 7t?c?aArart« D.

234-. L'arr?i D.

235. i6'aa!i/^aA« D.
236. ,naF-na D. Wegen unct unter ttectceu, tresoncters in

Dutuin träufig.
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-9mm.

237. D.

238. anA?tsti/o^ntm D. >VeniAer iniutiA als ciie vorige ^ct.

239. ^stu^oscc D.

249. D.

<?«ttANA ^4s^?lsa.

241. 9.

242. xi-ateizsis Dssser. ^.n 4Vs^en unci in Deküse4en uut Kuiic-

doäen in Dutum, gut cier Leicieipe u. u. nieict seilen.

243. D. Dnter Deelen unci in Deküseken in Du-

tum, in Dseicenciort unci in Deiienciort iucutiss.

D'atticnA ^»iAö^ca.

244. D.

^s»ssc?K?^tt».

245. ^a7A«9's Nönein ^n Drüdsn in DentiuZe, nieict selten.

246. Ai'ttveoüens D. Vecuvüäei't tiiec unci 4g. untei' Dgcteniieeicen.

7^cls^»mcK.

247. sali« D. Line cier um ImutiZ-sten vocicc»minen4en Doicisn.

<?at9»?A 7/ei'ttc?SM».

248. D.

t?aKi.cnA 7)K!cc»s.

249. <7ctt-ota D.

t7att»?ZA 0«cc«4is.^)

259. 4a!<c^ü'4e« D. ^.uk Ivg-Ümekern untec 4sm Detrsiäe in Dutum

D O. klit'I oi-n. I.. gr. Hotkmnnn) unä L!. latikolio.

I.. i/I'nr^sni-t lat. HoKin-inn). Von K-ii'seli (I. o.) ^virä ÜInz!no nls Kt^nä»

oit nn^oxodonz nlelit nnkxniinäon.
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nncl nnk clein IVniäbn^el; nuk äen Bokern in den

Mbe des tri^onoinetriseben Iniines neben

e^«Mae^>i7?/s ZLbreber nnd Ts««'««», 7o<?'?/s b. in NenZN.

?bni^is.

251. ^.nl/n'iseus Kinsiin.

^ettndi-r.

252. ^ec^en Lö??c»'!« b. ^.nk Ivnibnebern nnter «lein Kslreide

nin IVnIdbüssel, in Outnin, nnk dein d'biebsr^e n. n.

bäntiA.

253. sövesb'is HcMnnnn.

254. b.

255. MacidatAm. L.

TTode^ct.

256. TTdia? L. Leböne, blübende Lxeinplnre nn nlten Lieben,

Lopbveidsn u. s. ^v. iin Oewsskelde, in Dnluin, in

Knlenboi'n u. n.

<?07"NiiS.

257. MKS L. In kebnscben NM IVkddbn^el, in Lentln^e u. n.;
vielleiebl veinvildert.

258. sa,?Att»?sK b.

/>,»,/7/>i

^1do2N.

259. mose/«5tle7t'na !.. In debüseben nnd nnler Ideeben ssbe

bnniiA.

7/«? //b7/<?.

<7attui/A Z«»?7uetts.

26b. »n'Aea b.
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261. 1^.

Tlcnncsi'K.

262. 6,

K/»^/tc>?7e»?x?^s.

263. i'aeemosus Melianx. In Kai'teMeeke» viellncli an^epklan:?!.

(7a^i»A

264-. 1^.

265. ^?a?'Me 6.

266. !t7tAM08tt?N 1^.

267. De?»»» 6.

268. 8l7?mttLUM 6. l^io^t so InwliA nls clie vorigen ^rten.

269. ^>7v//«Ao 1^.

276. o^o?'Kttt 1^.

271. K>'ven8?8 >..

/Ve»/>7/e I >,/<)'/

I7aKi5??A 77i?si'tK«a.

272. o^/ien!«/!/«

272. l..

I7^e>4t»?s?^K.

274. <Mm7« ?c>lliel^.

275). O. L. (1^. ?7«i085t Untarcl). Lei ^veitein ^veniAer

dänfi^ als clie vorige nncl 6ie IvlFenäe ^.rl.

276. ckntaw. ?c>6iel^.

7)^)85tc?t8.

277. 8t7M867s In Ontnm nn6 nn clen öösolinnFsn cler

Hisendlikncltnnine, ineltt selten.
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AccMoso.

278. cn^ensis I..,

279. «uecl'sa l^.

289. I.. 4.uk Kglkdoclen sein- InmliZ'.

/«<?.

MiMtoi'i?»».

281. cc»!??adtt»tt» 7..

T^e^asi^es.

282. nMoitta7is Ndnel^i.

<7K,^».x/ ?ussi^tAo.

283. 7Ä,/a,« >7.

9'K^ttNA ^4s^ör.

284. saü«/nns ^Villclenonn 4m clen Itkern der lllms nnä cles

ülemelter lZgclres nnd an (ürndern gni dem llörste-

lmmp nnd im Lnndern; .jedentglls verrvlldert.

M'iASre».

283. cmictckns/s I..

289. acer !,.

7?oM5.

287. ^ierM?r7s 1..

HÄi<7«A0.

288. v«'</a aiu-«i ITi. ln (Zeknseden nnd gnt 4Vglllreelren gm

4Vgldlingel, im Lnndern, in Zelnilte lZerninsslrnl's Lnselre,

in lZentln^e n. g. nickt Sölten.

289. ^'ita?n?icn I.. 4.N den tttern der 41ms, des Lglinenlcgnglös

nnct ctes Ideinelter lögelres sein' vereinzelt.

299. ^vsenterlcct I,.

t?K^NNA L'n»M6i.

291. s^itarrostt !.. ^.n VVegrgndern nncl gut 4VgllIreeIren gn

uncl gut dein Mgldlrngel, nickt kgntig'.

') 1^. Xikiseli ll. e.) mul .Iüli^8t (I. e.) krn äen

Ilt'ein <^es Zlome^tei' Lnclles; iiielit .iufs!ut4iicleu.
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Aigens.

292. D.

293. ce?'?!Aiis D. ^.n clen Dtern cler stebenZen Kevvüsser clss

Debietes (Noosvenn, DnlunZ u. u.), niebt selten.

(7/rrr/sostsirunK.

294. tr^rterüs Dessing. In Anlagen angepflanzt uncl ain^Valcllrügel
vsr^vilclsrt.

//öüimMrtS.

295. 0^s,-o«us 4.. Diese aus tkrneriku eingekübrts Dtlanxe rvircl

von clen Danclleutsn unter Zern Ruinen „rvilcle Kar-

totksl" in Därten uncl nsuerZings unk ganzen ^.eker-

stücken gebogen; sie blübt bei uns selten: clie ausser-

orclentlicb günstige Witterung iin labre 1880 bat

Dlüten gezeitigt; ein ^cker init ca. 2 nr bobeir blübsnclen

Zonnenblunren rvar ein trernZartiger tknbliek tür unsere

Degencl.

Ä!tclöec/cm.

296. ^uce»»'cM D. Aerptlan^e; liier uncl Zu veruvilclert.

297.^mM»»A??! Zrnitb.

298. D. weniger bäullg als clie vorige ^krt.

299. A/tAÜrosum D.

300. Zi'cu'cA'm D.

301. are?raru'A«r D. t^uk Zanclboclen in Dentlage unZ besonclers

in Kellsnclort bäutlg, sonst nur vereinzelt.

rtr^smtsia.

302. ^sinFuA,m D. Kultiviert uncl bisr uncl clu un Dartenbecken

vervvilZert.

303. nZAarts D.

304. ^c>n0'oa D. ^.n Zer reebten Zeile cles ^Veges, cler gleiclr

links neben Zern Dause Zes Zebleusemvürters ?u clen

Kabriken binauWbrt, in nielrt vielen Kxernplaren.
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305. d.
306. xtai'Mtc« 1..

307. ctt'vensis d.
308. ddt«7a d.

309. -m^Aai'e Lerndardi. (7dnaost»„» rt^Aa»-s d.).
310. ssAst^M 1.. IVeni^sr däutiA als die vorige und die kol-

Kends ^.rt.
311. 7,sucK>Me?»itm d.
312. ddr^s»n«n. dersoon. In Kürten als Aerpilan/üe; ver-

wildert düudg-, adsr undestündiA.
313. d. ^lul Ltoppeltedern, niedt däutiF.
314. 6A«mo»Ma Äle^er. I4iedt däutiF.

KttttnnA ^.rnica.
315. ,nont«tta d. ^lul den dleiden in der dsedsndorl'er, Köllen-

dorksr nnd Hoddsr Uard däullss; aued sonst im Ke-
diele, ader nur vereinzelt.

KattMiA Ksnefno.
316. riseosus d. ^.ut Landdoden iin Ledottdolc.
317. sÄvati'o»s d. IVeniZer däuÜA als die tollenden ^rten.
318. mi^Aari's d.
319. ^7c<coöaea d.

320. vu/Aaris d. Zierpflanze; verwildert sedr däutl!>.
KattttttA karck^us.

321. ^an«cÄ«ktsd.
322. ^>c<7AÄs?' d.
323. accn<7i's d. L.ut Kalddoclen in Dutum, im Lundern und

am IValddü^el, däutiZ.
324. arrsnsls d.
325. niita,?s d. Kommt nur sedr vereinzelt vor.
326. eris«u8 d.
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327. I... 20erp1Inn?e: ver>viIOert Iner unO On:

Nünsterklnuse neden Oem ^Värterlinusclren; nneli ein-

inal nuk Oer Ilcnve in Oer ^iilre clor Onttetndrik «n-

knnOen.

77a^ce.

328. »»«im- I). d.

329. to?»<M<osa 4iNmnrek.

330. vu^</«?'ts 1^. ^.nk KnIKOvOen in Dntnm, ini^ LunOern, am

VcOOImZel unO im varinok, Iinuti^.

331. ./acea 0.

332. 0?/«»«« 0.

333. Acaöios« 0. /4uk KnIirdoOen selir Inlul!^.

7)KM/?SKtta.

334-. 4..

^O'iwssi'is.

335. »»nn'ma Ne^er. ^uk SnnOkoOen selrr iinnti^.

336. /nh/bus 0.. Xoinmt ver>viIOert, »der nur vereinzelt vor.

337. /?«4a lOoili.

Üso«tcx7cm.

338. autittuiüKi!/« 1^.

339. /0,>PÄtts 1..

340. ee/no'Äes tOärtner. Diese in 4VestinIen seltene I^tlnu^e ist

^eOentnüs mit Lnmsreien ein^esedleMt vmrOen; sie

stnnO nnk einem Welver nm reclrtsn Itter Oes Lniinen-

Icnn^les ^mselren Osm Xesssllrnnse nnO Oer steiner-

nen Lrneke nngelnlrr in Oer Glitte, in >veni^en Itxem-

plnren.
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34' !. pratensis d.

342. AÜabr«, I.. .Vnt Lnndnekern, nickt selten.
343. raciicata. D.

^arcta?Kcam.

344. o/'/ic-tt^L Weder. sTieonto.^o?» ?draz?aenM D.)
^netuc«.

345. nnu'tt^'s Dessin^.
346. searioi« D. Diese Dtlnn^e ^vnrde iin Lonnner 1886 ?n

deiden Leiten clss Dnrndedve^es, der vor der lutts-
tndrid die Idnnnoversode Disendndn ndersedreitst und
xxviseden dieser und der Westkäliseden, nned die let^-
tere später ndsrsedreitend, dsnr Dnn^edninin ^uküdrt,
in nngekädr 30—40 Dxsinplnrsn deodnedtst. Od sie
sied dei nns deiinised nrneden >vird, nrnss die i^ndnnkt
ledren.

Lonc/t^s.

347. o^eraeeits D.
348. asper D.
349. arrersis D.

<?atta»?A T^israeiann

350. OV-nns Xnrscd (L'rspis diennts D.). ^.uk den Wiesen von
der Nünsterdleiede nn dinter Dlpers tlnssnndvärts.

351. teetm'UM Xnrsed ((Ä'spis tecterum D.).
352. vi'rsns Xnrsed (Orepis rirsns Villnrs).
353. .TAoscKa d.
354. D. Weit weniger däud^ nls die vorigen und

die tolFenden tlrten.
355. Murvram D.
356. siiraticMn Oonnn.
357. öorea^s Dries.
358. ambs^atnM D.
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4oös?i«.

359. 4)ortmanna 4,. In den siebenden Oe^vüsssrn; bisber nur
in der Hadder Murb, niebt selten.

^Ksio»s.
360. ^nonaia 0.

OaM^KNr^K.
361. rotnncii/bii« 4,.
362. ITa^nnoniAs 4. Meni^er bünti^ als clie vorige ^.rt.
363. raxnncnioidos 4. /Vn IVegen und uuk ^eberlündereien

bäubiA.
364. 74ae/n?4'n.»n 4.

365. ^.d. 4>. 4. ^.uk llullrüelrern unter cleni 4e-
treibe sebr büub^.

/'4<rn7i7a 47ea<?7M7«tta.

Vaccinium.
366. M/rtÄns 4.
367. 4Äis 7daea 4.
368. r^?Arnos?tm 4.
369. 0-r?/coceo8 4. L^ut Moorboden niobt selten.

AaKrtNA' Mndromsda.

370. ^>oir/oiia 4. ^uk Lunrpk- und Moorboden unr 4lödert,
nur Luinpobl, nur Ossenpobl u. u., büub^.

t7a^rt»A 4^z/roia.

374 rotn,M/Äia 4. ^n bewaldeten Orten aut der Lcbleipe,
in lllsebendork, in Oellendorl und in Hodde, bäub^.

372. minor 4. ^.uk denselben Ltandorten wie die vorige L.rt,
.jedocb weniger bäub^: ^Valdbüxel, varbrok.
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373. Lalisknrv. .4nk den Heiden sekr däutiA.

7>isK.

374. 779-«9'« I.. ^.nk den Heiden sekr Iinuliss.

<?attnnc/ d7ono9'sx«.

375. /»/xoxitA« I.. In I^g.delkol?!^vg.ldnn^en am WnIdtinZei, iin

Vnrbrolc, in Eckender! an6 in ktodds, käuÜA.

<?K^«NF 77s.?'.

376. ?4zM/<7n5m 1^.

^<c/n?77<; 07<?tt«SK<?.

<7n,I7ls«A 7)iA»,s^Mi?.

377. vulAa»'« Ii..

378. v?7Aa»-is 7,. /Vngnptlan^t nnd Iner nnd 6a veinvildsrt.

7i>K??iAA5.

379. ««cessio»' I..

VInsn.

389. minoi- 7,. ^.vk ^Vnllkeeken in Ontnin nncl in LentlnAS',-

nielcl selten.

/9?n?77/<? <7e?t7?ct»^sc/s.

M6NM7Zt/i6S.

381. 9'7/oIiat« I.. ^Vn den Ukern der stellenden slensisser sslir

knnfiA'; nneli nnk Isnedten ^Viesen.

382. I.. ^nk clen Heiden setir NänfiA.

5) K. ei-ueiatu. N. Von Nina-^t (I- ^.) n-iiil Rlielne »I» 8t»u<I<»t
ttN^e^Lden: uledt sukxuiiiiclen.
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383. M/oivnis k. Fk/m-me VVilldenov.) Kuk den

Heiden sskr käukss.

384. 4Villdenmv. Kisker nur an den Mein des kn-

landes Sekunden.

385. oik'ata k. Kuk Kallckoden arn Walclküssel an inekreren

Stellen.

386. kersoon.

387. ramo«iss»na kersoon. Zeltener als die vorige rVrl.

( u >i u o 7 ru/7<e e <?</«.

t?Kt7itNA <?0NU0?Mt?rtS.

388. arrensis k.

389. sM'u?u k.

390. euroxasa k. In Hecken auf versckiedensn ktlan^en sckina-

rottend; nickt so käukF als die folgende Krt.

391. k. Kuk den Heiden ineist auk LltduA« «dAaris

sckinarot^snd, sskr käukg.

392. dlaMrda kekinann. kiese unssrin Kebiet sonst fremde,

in "Westfalen ükerkaupt seltene ktlan?e fand siek auf

Zekuttkaufen kei der Zägeinükle in ksekendork und

auk elnein ^.cker ain kkiekerge.

f/z/iZ0A^oss?un.

393. o/Aiocna/s k. Kn "Wegen und auk Zekuttkaufen, nickt

selten.

7?or«Ao.

394. o/Feü«zdis k. Kultiviert und kier und da verMildert.

<7att!cuA ^lncdusa.

395. arasasis lVIarsckall v. kiekerstein.
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396. oAeinaüs D, ^n keuchten Orten käuüg: Kmsuker x^viscken
6 er Drücke nn6 6 er ersten Lelrleuse neden

//»»AM D., unter ctsn Hecken 6er Karten, ^vslclre an

6ie Kmsdleiclrs stossen; auclr sonst im Kediet, aber

vereinzelt.

397. vu/Aars D.

kK^ttNAl ^UÜNoiMT-iK.

398. oMe»r«/is D. L.uk Kalkkoclen unter Decken unä in Ke«

lzüscken, sekr käu Ii g.

<?ak?rnA TKt/mgpsrmnm.

399. arvenss D.

499. D. ^.uk Kalkdo6sn unter Hecken un6 in Ks-

küselren in Dutum, im Lundsrn u. a., nickt käuüg.

M/osotis.

491. Fia^s^s Witkering.

492. caes^'tosK LekuiD, Weniger käutig als 6ie vorige ^.rt.

493. Kkerine^ia Dink.

494. /n'sx?'6a Zelrleclrten6al.

495. vs?-s7so/o?' Lmitk.

496. arsna»'icl 3clrra6sr.

Katt?tNA 3o?anum.

497. /)^7ca»>'tar« D.

498. niAi'iMZ. D.

499. ktöerosuM D. Kultiviert.

419. 7ZÄa6onna D. Kan^ vereinzelt un6 nnkestän6ig.

411. D. r4ngepüan^t un6 Irier uncl 6a vernvi!6ert;

x. D. an 6er Kmskrücke am Wegs ?ur Dleiclre, in 6er

llenielter Ltiege, u. a.
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412. D. Dan^! vereinzelt und unbeständig.

«?Kü!tMiA Da^M'K.

413. 8trKmon.i«m. D. Dan? vereinzelt und unbeständig.

Dö^KSCttM.

414. 77!axsus 4,. IVeniger bäutlg als die kolgende ^Irt.

415. ^a^«?/c>?'ms Lcbrader. ^.n IVegen, unter Hecken und

auk Lcbuttbauksn; bäutlger als die vorige 4.rt iin

Sündern, am IValdbügsl unct in Dsntlags.

416. n'tArum D.

417. b. Diese in IVsstkalen seltene Dtlan?e bat

krübsr in der bläbe der Katsnborner Scbuls gestanden,

ist aber nicbt mebr aulkutlnden. Din Dxemplar von

dem genannten Standorte ist vom Direktor Dr. Dros-

ksld kür das Derbar gescbenkt worden.

418. nodc-sa D.

419. Steven, bliebt so bäutlg als die vorige 4^rt.

k?att^?7A

429. Z7a5kne Nillsr. ^nk Kalkboden unter dem Dstreide in

Dutum und auk dem bValdbügel neben den beiden

tollenden ^.rten, nicbt selten.

421. Nillsr. L.uk Kalkboden unter dem D streitig in

Dutum und auk dem IValdbügel neben der vorigen

und der kolgsndsn ^.rt, nicbt bäutlg.

422. mknor Deskontaines. 4.uk Ickern in Dutum, auk dem

IValdbügel und auk dem Ktadtberge, nicbt selten.

423. Niller.

6«^?tNA

424. DroNötNM D. 4t.uk Kalkäckern, ssbr vereinzelt.
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6/cMtNA I-Tzronioa.
425. ^sdsras/o^'ct 4,
4-26. «Arestis 4.
427. LzMa 4riss. Weniger lräulig uls die vorigen und die

folgenden L.rtsn.
428. trl^/n^tos 4.
429. 4.
436. a?'i)e?!St« 4,.
431. 7onAi/o^« 4. sVn den Ilkern der 4ms, besonders am

Luuin des 4enUnger Lusclres, am Lulinenleannl und
zun Wuinduelr.

432. SLnte^at« 4.
433. ^4?!aAa^is 4. Weniger Irüulig uls die vorige und die Io4

gends t^rt.
434. HeceaönnAa 4.
435. <?4«mas<7?'?/8 4.
436. montan« 4. In debüselien in Bentlage, nielrt Iiaullg.
437. oAct'ncdis 4.

<7att«nA 4/e4a?n^Ur«M.
438. a,'v«nss 4. tVuk Kalkboden in Dutum, am Waldlrügel,

im Darbrok u. a., nielrt selten.
439. I??'atenss 4.

446. «t^atic« 4. , -tut Lumxklroden, sein' lräulig.441. ^atnstins 4. ;
vlöectoro^ozr/itts.

442. orlsta Ace/ti llaller. (INnant/ms^orista AaW 4.)

443. D<7ontltes4.
444. o/^oina^'s 4.

6roö«ncl!s.
445. ,'amosa 4. In rVltenrlieine vereinzelt; selrmarot^t uuk

den Wurzeln von 4'annci^is satira 4.
446. ?'axn,n Dlruillier. In der Bellendorker Narlr, selrr liäullg;

selrmarot^t auf den Murmeln von BarMamn«« scoxa-
»nts Xoelr.
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447. azuatica I..
448. ai'vönst's 17.

7vz/co/Ziis.
449. eu?'o^zas'«K 1..

450. 4.

<?attn»A <?KÜK«»?Z^K.
451. ^4o«ios (llini-ville. ^.ut Knlbboäen sebi^ bänbss.
452. 47«ioxocb'umLpennei'.

(7aK»NA
453. Ksc/ioma Lentbnin. ^t?/«L/zoMa /7e<7s,'«L« 4,.).

454. «74»»n 4.
455. 4.
456. a»nx>^sa:icait/e 4.

6/a?öobckoiott.
457. bckum llnbsun.

<?a7ö<Psis.
458. 4a<7a,tA?» 4. ^4nt Xnlklzoclenam 4Vnläbnß'e1 neben 8'tnc/»?/s

an,Ma 4., ott 6ns Z'nn^e Ltoppelkelb becleebencl.
459. oe/^euoa 4ninnreb. ^nk 3nn6bc>äen niebt selten.
460. ?e0'a^7t 4.
464 ves-sieoim' 4nrtis.

87Kc7it/s.
462. 8t/WtiLa 4.
463. ^>a^s0'!s 4.
464. a»'vs7!8!s 4.
465. «nnita 4. ^.nt Knlbkoäen in Ontnrn nnä nni VVnlcl-

bn^el neben (?a?eoxsis 77c<c7a»un! 4.^ niebt selten.

466. Aa/o»-teui!«^« 4.
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4117. „tino?- II, ^ul Lumplkoclon im Lolmlllmlc in 6or l^älm

clor Ulroiniselron IcÜsondalmdrüoko /n doiclon Leiten

clos llalmkörpors.

468. 11.

46!). »'e^taiis 1^.

47t>. 6'4cnna^n't,/s Llirelier. ^nl Kallcäelcern am VV'alclltNAöl:

in clor Mlie clos triANnomelriselion Turmes noden

7euc?'nttn ^c>)r^s I>. in Nong'e.

liiert?»??.

471. >8em'o4ont« 1.. Hielrt IränIiZc

472. ^o/i'FS II. ^Vnl Kallcäelcern am 4VaIcllinAol; in clor Mko

clos tri^anometrisolron Turmes nielit sollen.

/>>/»///<>>

I'si^snK.

478. o/))c!»!«7!'s I.. IVielit liäullg'.

<? .Tie?«'ccc/e.

7^nA?tic?^a.

474. i)«/ttari's n.

T/tricu^KriK.^)

475. Mt/Aari8 l.. In clon stelron6on Kecvässern clos tlediotos

solrr liäntlß-, aber nielit in ^joclöm .lalire blülmncl.

276. I.. .4n äon Ilksrn 6er stelrenclon Kecvässer

s^Iöclert. I4lelitenvönn u. a.) 6äu6g-; am Nonr doim

I'äln'Iranse /nviselisn Nosnm nncl IMo; am I'riscllL-

kaolr: anclr cvnrcle clio ptlanüe an clor alten Ilms nncl

am Homelter kaolre vereinzelt ank^otnnclen.

II. intoianoilln Ilnvno ninl II. ininov I.. von Ivnvseli (I- r..)

ninl ^ilNA'st (I. e.) oinli tin' nn^oi' Nolnol nn^o^elien, ?in<I In^lior nielit

nnfxoklnnlon n-o«1(!».



477. D.

478. 4,.

7^rt»:n7cn

479. lneciuin. ^.uk Mnlllreeken, in Dedüselren und nut

keuchten ^Viesen in Dutum, um 4Vnldlrügel, in Den!-

luge, in 4Vndellreim und iin LelmttlmD, Irüutig.

480. o/LLi'n«^is 4necjuin. ?7eden der vorigen ^.rt, nder minder

Irtiufig nls diese.

<?at7nn^/
481. arvsnsi« D.

D'Mn»A t?stt7nnen7ns.

482. Mini,»«« D. ^Vut Lnndboden, uielrt lrüutlg.

t?n/7nn// /7etton/n.

483. Palustris D. In den stellenden tlervüssern und an ti rüden.

düuilg.

<?a/tn»A Kamo/ns.

484. 47t/erauc7t D. 2ruk Lnndkoden desonders nn Drüden in

Dutum, in Xntendorn und in Dodde.

/V/n,77/n

67nttnttA 7>itors?ia.

485. 7ac»stris D. Lrn den Dlern der siedenden Dmvüsser meist

in grosser Ä'Ienge.

(?attnn// ^KtttaAV.

486. mcr/or D.

487. msÄia D.

488. /mloso/atn D.

489. 6'oi'utt^nis D. Dnter und neden dem Demttuer des dlrndier-

dnuses der Inline Dottesgnde und nut den umliegenden

(lrnsxlüt^cn in Nenge mit ^zsi'Auinin'a Dresl.

und 7dct <77sdtns l^.

/7?nl77/n

^l»ZK?'KN7«S.

490. ,-Ä,'o/Iea!«s 17. Diese unserer Dior nielrt ungelrörende Dünnte
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fnncl siel« in nredreren 4xempinren nul ZeiiultdnukeN

neken 4er 3nßeinndls in 4er dlnde cles Ileineiler

Unedes.

<7/«encPc>rin»??.

491. 4.

492. aK?»n 4.

193. /««//ricdttn 4.

49-1. 4.

195. öo?i?<s //«?»'!«!.? 4..

Dein.

496. v«/Astt'i's 4. Ivnltiviort.

l7a^4nnA

497. /«orte?«se 4. In 4er diilde von dnrteniilnclereien ver-

viläert.

498. 4. s^4 5iNA?is9/o^tt«7?« Linitd).

499. /mÄatttm 4. (^4. üatt/o^ttnn IVndiender^). Vereinzelt in
Dntnin nnä in 4eilen4or1.

V-Ven«

599. co,?A^mne,'a9t8 «Vlurrnv.

591. sanSnn'neus 4.

592. o^Äsl/o^'t«» 4.

593. erisxus 4.

594. /7?/4»'o/K^a1/r«c«?. Huclson.

595. scutaltts 4. In 4er M«de von Lünten liier nn<I «In ver-

^vidiert.

596. ^Ice^oseK» 4.

597- ^loetos« 4.

598. Tlislo/tci 4. link «len IViessn von 4er Ännsterdieiolie nn

dinier 4Ipers stroinnn4vnrts.

599. 4.

«'V8LNM 1^. von 9. «.) t'ü>' Nil«!»«« mig'c>^c>Iie>«, >V!N'
nielN!>uk!«itinäs>i.
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510. 1^.

511. 1^.

512. Mite Ledranlc.

513. /7?/clro^^er 11.

514. <7umeto?'u«?. 11.

515. <?onPo^i/»s 1^.

516. >^. Iluitiviert.

517. 4/. Unter der vorigen .4r 1 nicid sollen.

518. amc^are I-.

/'V»ns77«

17KtttiNA 7)cW/»?ö.

519. M-si-eum !.. iVn dein kratzen vor dem Setiioss kentiaßs

^ieielr reeirts an der iWtt'aln't; xvatrrscizeiniieir ange-

ptlanxt.

^/i"/sto?ot'/5?«ee«e.

O'a/iiiNA ^4risto?oc/tict.

520. 67e,natit,'s 0. ^n dem keinplad Zleieir irinter denr Leiiloss

Lentlage in Nen^e; vieiieielrt in Irnlrerer ^eit vsrrvildert.

Iin ersten tlrüt^alrr isl ant' diesern ötandorte aneir

0»'»nit/!0Aa^<7» nutnn« 0. xn linden: edenlails rvoiii vor-
vdldsrt.

521. k. In der keiiendorter und Hadder Uaril, nieiit

selten.

77^ s/z/i NZ ^7k/< < </n.

522. /ze^'oseo^rus Leopoii.

523. <?Ma,'i«Sias SeopoU. Lei zveitein zvenißer InlnfiA als die

vorige und die koigende ^.rt.

524. Tlsx^s Kärtner.

525. ecvtAuus Näneln ^.nl Ivaitiäcliern in kntnin, ain Waid-

irn^ei, ani ddriederK nnd iin Oarizroic, seirr däntiA.
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526. I.. ^Vuk 14uikdodou in KuküLodeu und untei'

Ideelcou, !u Dutum, um ^Vuldlmg'öi, iu Xutc>udoru, lu

Duueulmrst und iu ^Vudsldeim, düuti^.

V»'t/ee»e.

527. iu-ens D.

528. «ü/oicce D.

529. D.

539. satü'« D.

531. Visikued uu^eptlsuxt.

7d?A«s.

532. söva^/ca D.

t?Ksta?isc?>

533. sat7W Uidei'. Iliei' und du unAeplluuid uud iu De-

izüsulmu uis Ztruued vsiuvildsit.

6/aKttttA

534. 7i?oö!u- D. (()«. Ddrdurt.)

9'o7-z/?»s.

535. ai-e//cu!K D.

536. 71e^</A« D.

,8a7ia?.

537. ^)sn^«!c/?-ct D. /Vu den Dkeru der Dms, niclit seiteu.
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538. /?'aAÄs I,.
539. 4.
549. d4ancü'a 4.
541. Amrxurcn 4.
542. 1.,
543. oi?ze?'sa 4.
544. ca^>?'aea I..
545. cr«?'^« I..
546. ?°s/?öns 4.

17ttttUNA
547. a?öa 4.
548. 4,.
549. niA»'« 4.
550. c?i7atata ^iton. (7^- Hofier). Iiier nnd da

NNKöpllaN^I.

/7/e 77»? e</e.

7?e/u?K.

551. a75a 4.
552. Auüesoeils 4drdni4. ^.ni lori» nnd Noordaden, niedi

dändss.
^47nus.

553. A/rt4'no8ct 61är1ner.

554. 7?u7« 4. L.uk 4"»r1-, Ueor- nnd Ideidednden, sein- dändg'.

7>,??? 777^ ^/?/?7»<»<7? <?»?',?<-<«<'.
Ki'atietss.

555. a7oÄes 4. In den siedenden (Zendisseen des (Zedieies
(alle 4ms, Kminpodi, Noor nsden dein 4ädidmise
-nviscden Nssum nnd 4Iie), sein- diiud».

77,/c?»ne/?a?7s.
556. ?>!0?'sus ranae 4. In den siedenden dendisssrn, sedr

dänd».
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557. 77a»taAo 1^.
558. »'cl?^iNLu^oü7ts I.. l^n den lltei'n den stellenden (lrevvassen

des Llekietes sXain^olll, Ossenfeld, ltnelitenvenn, I7n-
land) IländA.

559. natans I.. In den stellenden (ile^vässenn neden den vorigen
^.rt, allen lvsni^en llänfiA als diese.

566. s«Ait/Kö/o?t«4,. ^.n den llkenn der Lais, liäuti^.

/>,«<///«?
TltttollNls.

561. lun^Ästus I.. lVn den llkenn den stellenden und llies-
senden (levvässsn, niellt selten.

56il. ^cdllstne I.. In (Wällen und ank kenellteil Wiesen in Ilent-
la^ an! den Zellleipe, aus den Hausse nn. a., iliellt
selten.

/V^n/7//e

t7a^uns/ ^<?ts»noAöto«.

563. «a^ttls lt. bellen 7t onis^us I.. und 7t ^sl/oiä<7«s l..
ciie ann IläntiAsten vonknnnnencle L.nt.

.564. »'it/escens Lelnnaden. ln den stellenden (lendtssenn ^llnland)^
niellt selten.

565. Ai'omunsAs Ii., ln den stellenden (lenvässenn (Uoosvenn),
nielnt lläntiA.

.566. Queens I..

.567. F>K'/o^'akts I,.
568. snis/zas lt.
569. Lmnxnessus lt.. In dein stellenden (lenvässenn stlnland),

niellt selten.
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576. I.. In den tliessenclen de^vässern ^4ms nncl

Heinelter Lacli), IntutlA.

.4e»rnv,ee«e.

571. »»nsor 4.

572. 67sidoa 4.

573. /)<?ü?/?'i'/»7a !..

77//n7oeexn.

574. /a6/o7i'a 4.

<7a7t^»A HmiMttncm.

573. rcnnosuin llndson. (<85?. eiec^nn «. l..).

576. sün^sz? Ilucisun. 58/). erecknn «r. /?. 4.).

577. nnnimAin k'ries. ^.v den Ilkern des ^üedteoveniis in Kv-

sellselrntt von 4?/sü?lae/n'K t/i?/?'si/?m'a, 4., Tlitore^a 7nc?'-

s6'7s I..) ^ismcl Na^!??s 4. n. n., nielit selten.

<?K!7itNF

578. »ttciou7cd«»n 4..

^leonits.

579. da^ttinls 4.

IVtti i. /? /<- O» v/,V<?e««?.

Dre/tis.

586. d/erio 4. ^nt Xallcdoden in lvatsidiorn. in Unnenlwrst

IdtnIiZ, nneli in lüselrendarl nnd in dellendork, oder

vereinzelt.

381. masou!« 4. lin Lundern. nnr IValdlrnßel. iin llnrkrolr und

in lvutendorn, nielrt selten.
582. 4.

583. m.acu7«i« 4.

5) Oalln palustris 1^. ?»n Xarsoli (I. e.) Kr lUisins »u^oxedou,
>v.ir disiikr nil-Itt. !>u<7nüncit-i>.
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584. cono^sea D. ^kuk Kulkdoden in Dutum, iu Lutendorn, iu

Duuendorst, unk der Ledleipe und in ^Vudsldeim,

düutl^.

585. Diedurd.

ÄöriN»NM??,

586. d/o?!o?'c/n's D. Brown. ^.uk teuedtem ^Veidedoden im

Durdrok Adelnden Kump), an der linken Leite des

Busswe^es nued Ivutendorn, soduld der ^ulddü^el

üdersedritten ist; etwus weiter an der reedten Leite

des 4Veges in LteAkmunns Buseds ist der Ltundort

von TdtentÄ« 74-a^a»'t'as9^?n Bdrdurt.

587. Arculd^or« Budin^ton. ^.ut Xulkdoden um ^VulddÜAel

und im Durdrok, niedt selten.

^?ixae^is.

588. ÄcKökorims Drunt^z. ^.n dswuldeten Lteilen in Lentings,

um IVulddü^el, im Ledottdok, in ^ltenrdeins und in

Dedendorf, niedt selten.

589. ^cd«Är7s DrunD. ^.ukteuedten ^Viesen, un nussen Druden,

düutlss.

DrdtuttA Tlistsra,

599. ovata B. Brown.

TVeottia,

591. nid«« «vis Biedurd. ^.ut ^Vur^eln von Bueden sedmu-

rottend, sedr vereinzelt.

592. attdtmncdi« Biedurd. Buk keuedtem, rusi^em dleidedoden,

niedt düutiA.

593. Boese^k Lwurt^. Die Btlun^e dlüdet niedt in ^jedem

dudr; sie wurde um lvuinxodl in Bsedendork vom

Direktor Dr. Drosskeld uukAskunden.
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.594. Tlseuäacortts D.

/V«D?(cn .1?«<«

(?a((ttNA TVar^issus.

595. ^knicioN«,Ä«s«s b. Zierpflanze: niebt selten verrvilclert.

(7aüa?tf/rtt5.

590. »tfraüis b. Aerpilan^e; bier nncl cla vercvilclert.

^tsparnAns.

597. oM'ct'naüis f.. In äer Mlre von (Zarten nncl auf IVall-

lteelcen verrviläert.

598. zita^T-t/Äia I.. In (Zedüseben, nielrt selten.

(?c»kfunA Kni^acina.

599. 5i/o5« Deskontaines. (f>7a/a»t/rsm»?n 5t/oüümr Lebmiclt).

(Zat/nnA fZo^n-K^ari».

600. »nA/tf/ora 0. ^.ut IValllreelcsn nncl in Ksbüseben irn

Lunclern, iin Darbrolc, in Katenlrorn u. a., IräutiA.

601. Mcp'cck's I.. rlnk IVallbeelcen nncl in (Zebnselren arn Walcl-

bü^el, in Dutum, in Bentlage, in Dselrenäork u. a.,

nielrt selten.

Ornif/t0A»?um.

602. AmösKatum D. ^.uk Lancläelcern, sebr lräuliA.

603. D, ^.m Deinpfacl binter äem Lelrloss Lentlasse;

^'eclenkalls ver>viläert.

604. m'smu?» D. /Int Xallckoäen; am LtaätFraben neben cler

Lolekienm nntninnnle D. nuräs trniier voin Direktor Dr

(Zrosstelä nuk "tVisssn in Dutum benektet; nnek ünrsed (I. e.) nennt klieins

»i.i Ntqi><t<»'t; ss »eksint, änss kiie ?Zsn?e nusAerottst worüsn ist.
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katkoliseken ?astorat unä unter 6artenkecken in Zer
lVäks äes Zekürineierscken (lolonats in ^Vaäelkeiin;
auk letzterem Ltanäorte neken 6'aAe« 7utea Zekultes.

(?attUUA t?KASK.
605. 7utecr"8ckultes.In Lekults IZerninsskoks Luscko an inekreren

Ltellen unä an Klecken in KVaäelksirn; nickt käutix.
<?a^u»A KVar^scium.

606. c>8s^uA!im Iluäson. ekut Uoorkoäsn in Latenkorn, in
klauenkorst, in (Kellenänrl unä in koääs, sekr käukK.

<?attANA 7k^u?a.
607. ^?Äc>sa KVilläenorv.
608. Langest»'/« D. <3.

0'a^ttNA .Tottis»?.
609. cmi!nnn»s kl. Nsz^er, In äen Varietäten ./. s^A8»8 k. unä

äl conAÜoMera0ks k., sekr käutlff.
610. A^a^cAs klkrkart.
611. 8i7va7icu8 klsiekenkaek (/. ac?tki/?orus klkrkart).
612. ar0'<uäa0ts k. (,/. klkrkart).
613. a^inits Vikars (./. /?<sco»ats7- Zckreber). klickt sä käuÜK

als äie vorigen ^.rtsn.
614. su^t'u«s Nönek.
615. «ixt7a0ts KVeiKel. KVeniZer käuilg' als äie anäsrsn Irrten.
616. ölt/knius k.
617. TenaASta klkrkart. L^uk tsuektem Lanäbääen, kautiK.
618. comxressus -lacc^uin.
619. <?erarä7 koiseleur. ^uk äen Hasen in äer kläke äes

(Zraäikrkauses äer Lakns ttottssZake.
620. 8^»K?'7'os?,8 k. ^.uk äen Nsiäen, sekr kaukK.

FV?«»777«

<?a70tNA
621. H7a»'!8Lll8 H. LrnMn (0. FermaTnc?«??. Lekraäer). ^uk Lurnpk-

koäsn; in äer stillen KVüste in Xatenkorn in Krasser
Nenge.
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622. 4>. j In clen Heiden nncl auk Lnmpfboclen linden

623. /rcscus I,. ^ lreide ^.rten sielr lränti^ Zusammen.

Acirzrtts.^)

624. ^a^strr'8 K. (K°^eoc/!5t?-is ^a^usli-rs H. Lrcnvn).

625. k. ^TTeieoc/ari'is uniA^<mr« kink). ^Veni^er Iräuli^

als die vorige l^rt. In dem ksnelrten debüsclr links

vom kan^edanrm am Ikrsse des ^ValdlrnKels, in

Hansnlrorst nncl in rkltenrlreine.

626. aelndaris k. (TTs^soo/iari's asr'or^ai'i's H. lZrorvn). ^.n lenelrten

0rten am Unland, in ^aclsllreim, in Katenlrorn nncl

in lüselrendork, nielrt selten.

627. caes^ntosits k.

628. InZ'Irtloot (>8e. 7laeot/^A0?r lülrrlrart). rknk Lumpt-

nnd lVIoorbodsn in IZentlaAS, nielrt selten.

629. Fttit«,!« k. In clen stslrenclen Kervässern in IZentla^e,

in lüselrsndorl, in dellendork nncl in Hoclde, IräufiA.

630. sota«««« 4>. rknk lenelrten Stellen in Bentlage, in llaten-

Iroin, am Hemelter IZaelr nncl in Hodde, lräntlss.

631. ^aoAst>v's k.

632. sÄvatieus k.

633. com^ressus ?an^er (L'oü^zus com^l'essas ?srsc>on). 4.ul der

kanAe nncl am Unland, nielrt selten.

Z/riop/wrMw.

634. k. Mr in etrva einem Ont^encl lüxenrplarsn

anksssknnclen an dem ^.lrün^sFrabsn, rvelelrer Hol Her-

manns Fe^ennker clem IZalrnkörper parallel ?nr lüms

tliesst.

635. amAAÄT/IMtM ldotlr.

8e. rnäicnns Lellkulrr, rväelist nncir 6sn ^.nAnimn von Dr. D.

Lnnninx (I e.) nn 6en Dtsrn 6er Dnueniiorstsr lr.n: es ist mir Inslisr niclit

^slun^en, 6sn 8tnn6ort nntiiuün6en.
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636. Koppe. Lei weitem weniger Läufig als die

vorige ^.rt.

637. dio/c« L. ^.ut Lumpt- uuct Noorbodeu in Lutum, iu

^tteurdeiue uuct iu Lotteuctort, uieLt LüutiA.

638. ^udteauus L. ^.uk Lumpt- uuct Noordocteu uut der Luu^e,

uut der Letdeipe, iu ^Vuctetdsim uuct iu Xutentmrn,

IcüutiA.

639. ai'snc»'i'u L.

646. ^istic^a Kudsou.

641. vui^üia L. /Vut Lumptdocteu iu Lutum, im Lurdrotc,

iu Xuteutmrn, iu Leuttu^e u. u., uiedt selten.
642. L.

643. üexortna L. ^.uk keuetrteu LrusptüKeu uuct uu Lrükeu,

sedr tmuttss.

644. steKidata Looctenou^L. Ttcuk cteu Heiden uuct uut Lrus-

ptüt^eu in Lenttu^e, iu LseLeudork uuct iu Leltenctork,
nickt setteu.

645. rsmot« L. ^u Lrudeurüucteru uuct iu Leküseksu iu

Lutum uuct iu Leuttu^e, nickt küutiZ'.

646. ÄonAata L. ^.ut teucktsu ^Viesen um "tVumbuck iu Kuteu-

Korn, nickt so künk^ cvie ctio vorisssu ^.rteu.

647. canescsns L. ^.ut Lumpt- und Noorbodeu um Ltödert,

um Kuiupokt, um Lsseupokt u. u., iu grosser Neugs.

648. stiu'Äa Loodsuougk. ^.uk Lumpt- uuct Uoorkocteu in

der Küke des Lntuudes uuct ctes lleiuetter Luckes.

649. acicta L.

656. m^Aa/'is Lries t7oodsnoltA/tt'i Lu^).
651. L.

652. vsrma Vitturs (<7. ^>?-Kscocv ducc^uiu).

653. /av« L. ^.uk sumptt^eu oder moorigen 'tViessu im Luc-

brotc, uut cter Lcktsipe, iu Lsekeuctork u. u., nickt
setteu.

654. ^aUesesns Lriss.
655. siivattea Hudson.

656. Mntcs« L.
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657. /«iva (Zoodsnougk. ^uk Lumpt- und Noorkoden im

Larbrok, auk der Lckleipe, in ^Vadslksim, nickt

selten.

658. luria k.

659. /acc» Lckrebsr. ^a^ea Lcopoli).

660. T^eückocMsi-us k. Kn (Zraksnrändern in lZsntlage an
mekreren Ltellen nnä an Ken Lkern der stekenden

Ksvvässer in (Zellendork, nickt käukg.

661. ,-ost»-ata IVitksrlng. ^n äsn Mern der stellenden (Ze-

wässsr skainpoki, Ossenpokl, 1 ucktenvenn n. a.),

käukg.

662. akskuria k,

663. Lkrkart ((7. paktttosa (Zoodenougk). rVn den

lukern des Ilemslter Lackes im^Lnterlauks des Flusses.

664. ?txa,7a tlurtis.

>?sa.

665. 4/ais k. 'Kultiviert.

T'/mlaris.

666. aivmclkmee« k.

667. cci7!a,'iensi8 k. ^uk Lckuttkauken und an (Zartenkecken

vereinzelt verrvildert.

668. odora(?im k.

669. L.

670. /n<??tti/usu»n, L. (7^. AÜaüi'ANi (Zaudin). uVui' Landäckern in

ksntlage, iin Lckottkok, in Lsckendork und in (Zellen-

dort, niekt selten.

671. mÄiaesAM k. lieben der klükle am llemelter Lack in

lvenigen Lxemplaren einmal aukgekunden.

672. c,'«8 AcM L. rkuk Landäckern, sekr vereinzelt.

L'etKl'iK.

673. vt>icks kl. Lrmvn. .4uk .Landäckern, sekr kantig-.
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674. AÜanca kl. Lrovvn. IZei weitem weniger däuklss als die

vorige ^.rt.

^.io^soittNis.

675. pratensis I.. ^.uk den 'Wissen von der Uünsterbleiede

an dinier Pipers tlussaukvvärts und anr Lalinendanal

Kalifornien ^esssnübsr; sonst meist nur vereinzelt.

676. «AreÄis ki. ^.uk Gedern, sedr däukiA.

677. Aenicniatus k.

678. A>rcdsns<z k.

<7attiiNA ^Arosiis.

679. ruiAaris WitdsrinA.

680. ca,»'na k. Weniger IiäufiF als die vorige ^rl.

681. a/öa k.

682. s^?ica venii k.

683. arenaria k. ^.uk clenr ?lu^sande in den Heiden, däull^.

684. 7?»'aAmitss k. (T^i'aAmites eommanis 'krinius).

<?atiu??A TViodia.

685. döeum.i,öns ?alisol de Leauvols. ^.ul Landbodsn in Wadel-

deim, in Katendorn, in Ldtsnrlrsins, in klseliendork

und in Ksllsndork, däullA.

<?attunF 4/s?ica.

686. uni/?ora Ketzins. In Kedüseden in Ivatendorn und in

klauendorst, niedt selten.

687. cass^itosa k.

IldsinFKörtnsria,

688. oanssesns ösrnliardi ^ira caneseens k.). ^.uk Landboclen^

sedr däuliA.

L.. onlnrnn^rostis 1^. von Xnrsoli (I, o.) nnel> Kr Msips nn»

ASß'sksnz diMsr isiekt nnt^eknqcley.
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689. sa^v« I,. kultiviert und unter dsrselksn die ülrnlielren

^.rtsn M. ÄriAosa Lelnebsr und M./at?ia 4., vereinzelt.

690. datier 4. e^cl^ius Mertens 4c>elr).

691. ^uösses,^« I,. ^.uk diesen und nn ^VeZen in Lentln^e,

nuk cienr 4V4edeseIr, nuk der Lelrleipe und nuk dein

Hörsteliumx, niclrt selten.

692. /arsscems Ii,, ^.uk den ^Viesen Irintsr 4lpsrs üussnuk-
vürts.

693. ^scvuos« Mertens ck Ivoclr.

694. 4Vslrer.

695. ^,'aecoa? 4nlisot de lZenuvois.

47o^cus.

696. 4,.

697. »ioWs 4,. 4Veni^er IrnutlA nls die vorige /Vrt.

.Kri^a.

698. Media I,.

^oa..

699. an»!ua I,.

700. 7iö??!0?'K^S 4,.

701. ^raösnsls 4.

702. tidviaiis 4.

703. com^'sssa 4.

704. «zuodica 4,. ^üi/oeria sxeotaödis Mertens ck Lloelr.)

705. disians 4. s47?/oe?v'a dista»rs ^VnlrllrerA). ^.uk den Unsen

neden dein tlrndierlrnuse der Inline 4ottesAnds.

706. «»'v'Äes Köler (Mi/osria a^reatic« 4oelr). ^.n den 44srn

der stellenden Olervüsssr, nielrt selten.

707. cosra/ea Mönelr. r4uk Luinptdoden, sein' lrnud^.

708. 4.

<Ä/nos?«'its,

709. eristcdAS 4,
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715. omma 5.
711. ätrii^smäa I..
712. ,'uöra 1..
713. I..
714. aru«äi,iaeea Sebrebsr. 41nssnkern nnä in kenebten

Kebnseben, bäntiA.
715. AiAan7sa Villnrs. In kennten (Isbnseben, niebt seilen,

nber rveit weniger bnnäss, als clie vorigen ^.rtsn.
(7attu»A (7^esriK.

716. Mntan« Hobert Lrorvn.
45rm?n<s.

717. seca/^A8 4.
718. ?no?i!i8 4.
719. raosmosAs I.. IVeit rveni^er bilntiA als äis vorigen ^rten.
720. arrensis 4. Vereinzelt an äen IZösebunAen äer 4isen-

bnbnääinrne nnci nnbestänäigv
721. Mrrrn^. Unk Knlbdoäen nin IbieberZ, nin Vnlä-

bnFsl, in l41tenrbeine, in lloääe u. a. bänÜA.
722. ster^'s 4,.

Tlrac/zMockiM?!.
723. sÄvatiouM Höiner ck Lebnltes. Iin LentlnAer Lnseb nnä

nnk äsra IVnläbnAel; nn letzterem Ltnnäorte neben
äer kolZenäsn l4rt, ^eäoeb weniger bänÜA als äiese.

724. 1'niisot de Lennvois. ^.nk Lnlkboäen in vntnm
nnä nin IViääbüAel in grosser NenFS.

725. rsxens 4.
726. näAa,-L 4. Xnltivisrt.

/9so«?ö.
727. cerecäs 4. Ivnlti viert.

728. murii^in 4.
729. riäAcn's 4. Xnltiviert.

H. prateuse Huüson von ^rscli (I. e.) kür Rüews ÄNKexsdsn;
nieüt anküuünäen.
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735. 4.
731. 4. IInic;r dem Detreids, nielrt iuiuk».

TVai'ÄAs.

732. 4. ^4uk den Deiden, selrr IräuÜA.

<7o«//<»'««.

733. cmn»m»u's 4.
<7«K?»?A T^inits.

734. s^ves5'is 4,. ^.uk den Neiden Arosss Dsstände dielend.
735. 7.«,'ieio Doirst ^71 n.?A?-ieai?s Host).
736. Z7i'o7?e? 4.

737. 7.c/riz? 4. rm-o^aea 4>. 4.)
738. D7tW 4.
739. Nie« 4. Die ^.rten 735—739 nur angepklanxi.

745. «rvsizss 4.

741. ^vaiustrs 4.
742. ^M05u?» 4.
743. /»'«Mais 4. ^4uk IVuiiireeken, an Drabenrändern u. a. in

Dentla^e um Zaum des DenilaAer Luselres und anders-
^vo, im Zündern, in Kalenimrn, in Ilausnlrorst, IräuÜK.

Nz/eo^acii?»?«.
744. 4»indat»M 4.
745. eiavatv/m 4.

746. 4A«maeoMa»'i'ssu8 Dro^vn. In der Deilsndorler Neide,
oasemveise.

747. va/Aatum 4. ^.uk teueirten ^Viesen in ^.Ilenrlieine, Dsclren-
dort und Nodde, nieiri 4äuÜF.



730. ^si'snne I
731.

732. «5?7eia I,.

733. c0«!MU7!7S

734. s^vssO'ls
735. 4
736. Ao-oüus 1
737. 1..
738. ^löles 1^.
739. Nee« I..

740. ai'vLn«« 1^1
741. ^ic^usO'e Ii
742. ^M0-zui>i
743. /ne-meN 1,1

ksntlizl
wo, ill

744. ttiii-nc/atiol
745.
746. OA«mcre<?!/»

oc>.senM

747. 7?»7Aat»m
äoi'I u
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748. 7^nc»'ia Lmitlr. In Oednselren nnd an rasigen Orten in

^.ltenrlreine nncl in lllsclrsnclorl, nielrt lräntiF.

Osmnnck«.

749. regMs 0. ^.nl sninMZen ^Viesen nnd nnter Heepen in

Lentings nncl iin Zelrottlrolc, lräniiZ'.

750. vA^Aa?'s 0.

751. TÄsFo^teris 0. In leneliten Oelrnselren, aker ^vsni^er

IcänÜA als die vorige ^.rt.

752. Oreo^teris 4>. 0. In ksnelrtsn Oelrnselren in Lentings.

753. 7Ma? N?as Hotlr.

754. s^'n?t/osuM 0. 0.

Or/stox^sris.

755. /,'aAl7Is lZernliardi.

756. 7?'t'L/iom,anes 0. In clen Nanerrit^sn der steinernen IZrnelce,

rvelelre Irintsr der Lalins nder den Lalinsnlcanal Inlrrt;

nnter 4VallIreclcsn in versclnsdenen seilen des Oe-

tristes, nielrt lränÜK.

757. F'Älg? /em7nK lZernlrardi.
758. 7?«ta 4,.

759. vu/A«rs Lmitlr (<3e. o/7?ca'naritt?r Lcvart^). In einsin Lrnnnen

anl dem lZesitidnm der 4irma Oedr. Kümpers von

den lÄAentümern anlAelnnden nncl verpdan?t; anolr

einmal in Nanerrit^en des Ltaclt^ralrens von meinem

4renncle 0. lZ. Kninpers aulKöknnden und mir mit-

geteilt.

<7a^n?iA 47sris.
760. 4.

761. 4. ^4n Oräden nncl in leuelrten Oelznsclren, Iiänü^.
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